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Das Amtblatt gerade nicht zur Hand oder verlegt? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts online lesen: 

www. amtsblatt.bretten.de
Bitte beachten Sie, dass aus redaktionellen Gründen die Onli-
neausgabe erst donnerstags zur Verfügung steht. 

Aus dem Standesamt
Einträge vom 11.12.2011 - 18.12.2011

Geburten:

02.12.2011 	Dario Lucas Wirth, männlich
	 Melissa Trump und Adrian Wirth, Kurpfalzstr. 6, Bretten

02.12.2011 	Zehra Mehri Armağan, weiblich
	 Nuray Armağan geb. Tezel und Abdurrahim Armağan, 

Kleiststr. 1a, Bretten

Sterbefälle:

07.12.2011 Elisabeth Friedrich geb. Blum, Junkerstr. 20, Bretten, 
88 Jahre

10.12.2011 	Waltraud Hedwig Quintallet geb. Schropp, Apotheker-
gasse 6, Bretten, 86 Jahre

10.12.2011 	Ernst Emil Hamminger, Gartenstr. 64, Bretten, 88 Jahre

14.12.2011 	 Rudolf Theodor Harz, Junkerstr. 20, Bretten, 89 Jahre

15.12.2011 	Bertha Aust geb. Hepp, Breslauer Str. 45, Bretten, 
	 88 Jahre
15.12.2011 	Oswald Franz Zailer, Richard-Wagner-Str. 75/2, Bretten, 

62 Jahre

Eiserne Hochzeit
Das seltene Fest der Eisernen Hochzeit feiern am 21.12.2011 die Eheleu-
te Annemarie und Alfred Schneider in der Bertholdstr. 29 in Bretten.
Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Amtsgericht Bruchsal • Vollstreckungsgericht

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Montag, den 16.01.2012, 14.00 
Uhr im Gerichtsgebäude Bruchsal, Schlossraum 5, II. OG, Saal 202 
folgender Grundbesitz versteigert werden, eingetragen im Grundbuch 
von Rinklingen Blatt 92, Flst.Nr. 3120, Zum Rechberg 22, Gebäude- und 
Freifläche, 7,36 ar (EG-Wohnung mit 143 qm, DG-Wohnung mit 100 qm, 
Pergola, Schwimmbad, Garage, Carport – Klammerzusatz ohne Gewähr). 
Der Verkehrswert ist gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt worden auf 
317.000,00 Euro. Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteigerungstermin 
für ein Gebot Sicherheitsleistung verlangt werden; die Sicherheit ist in der 
Regel in Höhe von 10 % des Verkehrswerts zu leisten. Bietvollmachten 
müssen öffentlich beglaubigt sein. 
Weitere Informationen unter: www.versteigerungspool.de
Eschbach, Rechtspfleger

Amtsgericht Bruchsal • Vollstreckungsgericht

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Montag, den 09.01.2012, 14.00 
Uhr im Gerichtsgebäude Bruchsal, Schlossraum 5, II. OG, Saal 202 fol-
gender Grundbesitz versteigert werden, eingetragen im Grundbuch von 
Gölshausen Blatt Nr. 1284, Flst.Nr. 3568, Langenmorgen 8, Gebäude- und 
Freifläche, 92,13 ar, Flst.Nr. 2843/2, Langenmorgen, Gebäude- und Frei-
fläche, 0,92 ar (Bürofläche 343 qm, Sozialfläche 174 qm, Produktionshalle 
1.680 qm, Werkstatt, Technikräume und Sonderlager 362 qm, Lagerfläche 
472 qm sowie Pkw-Stellplätze und Außenlager; Klammerzusatz ohne 
Gewähr). Der Verkehrswert ist gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt 
worden auf 2.070.000,00 Euro. Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Ver-
steigerungstermin für ein Gebot Sicherheitsleistung verlangt werden; die 
Sicherheit ist in der Regel in Höhe von 10 % des Verkehrswerts zu leisten. 
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein. 
Weitere Informationen unter: www.versteigerungspool.de 
Eschbach, Rechtspfleger

Amtsgericht Bruchsal • Vollstreckungsgericht

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Mittwoch, 11.01.2012, 8.30 Uhr 
im Gerichtsgebäude Bruchsal, Schlossraum 5, II. OG, Saal 202 folgender 
Grundbesitz versteigert werden, eingetragen im Wohnungseigentums-
grundbuch von Bretten Blatt Nr. 1.016 20/1.000 Miteigentumsanteil an 
dem Grundstück Flst.Nr. 8797/1, Am Hagdorn 55, 57, Gebäude- und 
Freifläche, 15,94 ar verbunden mit dem Sondereigentum an der im 
Aufteilungsplan mit Nr. 658 bezeichneten Wohneinheit (Wohnung im 
Gebäude „Am Hagdorn 55“ im 3. Obergeschoss, Mitte, Kellerraum Nr. 
658.). (1-Zimmerwohnung mit ca. 39 qm Wohnfläche – Angabe in Klam-
mer ohne Gewähr). Es sind Sondernutzungsrechte begründet. Für jeden 
Miteigentumsanteil ist ein besonderes Grundbuch angelegt (Nr. 1008 
bis Nr. 1035 und Nr. 8801). Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist 
durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigen-
tumsrechte beschränkt. Der Verkehrswert ist gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG 
festgesetzt worden auf 37.000,00 Euro. Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im 
Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheitsleistung verlangt werden; 
die Sicherheit ist in der Regel in Höhe von 10 % des Verkehrswerts zu 
leisten. Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein. 
Weitere Informationen unter: www.versteigerungspool.de 
Ritter, Rechtspflegerin

K u l t u r B r e t t en

Vorlesestunde für Kinder ab 6 Jahren

Tipps & Termine Dezember 2011 

„King-Kong, das Weihnachtsschwein“ von Kirsten Boie
Die erste Schneeballschlacht im Jahr, der Duft von Mamas Weih-
nachtskeksen, eine wilde Rodelfahrt mit Michi – Weihnachten kann 
kommen, findet Jan-Arne. Aber dann sind Mamas kleine Adventsge-
stecke für die Kegelclubfeier plötzlich ganz zerrupft. Das war doch 
nicht etwa King-Kong, Jan-Arnes geliebtes Meerschweinchen?
Freitag, 23.12. 2011, 15:00 Uhr
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5

„Jakob und der große Junge“ von Paul Maar
Freitag, 13.01.2012, 15:00 Uhr
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5

Die Stadtbücherei ist vom 27. Dezember bis 
einschließlich 2. Januar geschlossen

Ab dem 3. Januar 2012 können alle Lesehungrigen die Bücherei 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten nutzen.

Leseclub ab 10 um 11!
Für Kids ab 10 gibt’s während der Weihnachtsferien wieder eine 
Lesung mit Dieter Schweigel. Am Samstag, 7. Januar, um 11 Uhr, 
wird er aus dem Buch „Ismael und der Auftritt der Seekühe“ von 
Michael Gerard Bauer lesen. SOS - Ismael ist total verknallt, aber 
viel zu schüchtern, um die bezaubernde Kelly anzusprechen. Razza, 
Ismaels tollkühner Freund aus dem Debattierclub, weiß Rat: Denn 
Gedichte und Musik haben sich noch immer als Wundermittel zur 
Rettung der ersten Liebe erwiesen. Eine umwerfend komische Ge-
schichte zum Thema Freundschaft und Liebe.

24.12.2011
Frühschicht, KLJB Neibsheim
Weihnachtsliederspielen nach der Kirche., Veranstalter: Bürger- 
und Musikverein Gölshausen, Friedhof Gölshausen

26.12.2011
12.30 – 17.00 Uhr, „Viel Glück fürs neue Jahr“, Begleitprogramm 
zur aktuellen Ausstellung „Mitten im kalten Winter“, Museum im 
Schweizer Hof, Engelsberg 9

Badische Landesbühne in Bretten
Carsten Ramm/Hennes Holz: „I will survive!“

Am 12. Januar 2012 zeigt die Badische Landesbühne in der Stadt-
parkhalle in Bretten mit ! „I will survive!“ den neuesten Liederabend 
aus der Feder von BLB-Intendant Carsten Ramm und dem Musiker 
Hennes Holz. 
Das Duo zeigte bereits in den vergangenen Jahren mit Produktionen 
wie Es geht voran zum 60. Geburtstag der Bundesrepublik oder 
dem Beatles-Abend „Nowhere Man“ ihr Talent für die amüsante, 
musikalische Aufbereitung eines Themas. 
Diese Spielzeit werden die Globalisierung und ihre Folgen aufs Korn 
genommen: In einer Industrieruine treffen sich die Abgehängten 
unserer Leistungsgesellschaft, die den neuen gesellschaftlichen 
Anforderungen von Tempo, Flexibilität und Mobilität nicht mehr 
gewachsen sind, und besingen mit Songs wie „Working Class Hero“ 
oder „Material Girl“ ihr Schicksal. Dann betreten drei Trainer das 
Feld, die sich daran machen, den traurigen Existenzen mit „You can 
get it if you really want“ und „The Times they are a-changin’“ einen 
neuen Lebenssinn zu geben und sie wieder fit für den globalisierten 
Alltag zu machen. 
Auch deutsches Liedgut von Rio Reiser bis zu Nana Mouskouri 
kommt auf diesem Streifzug durch die besten Songs der Siebziger 
Jahren bis heute zu neuen Ehren. Das Finale wird von einem der 
größten Disco-Hits aller Zeiten eingeleitet, doch in einer unerwar-
teten Wendung erkennt man plötzlich, dass die Rettung aus dem 
Osten kommt. 
Seit Nowhere Man steht Hennes Holz, der bereits seit 2001 immer 
wieder als Bühnenmusiker für die BLB arbeitet, zum ersten Mal 
wieder selbst als Gitarrist auf der Bühne. Begleitet wird er von dem 
Kontrabassisten Mario Fadani, der schon Teil der BLB-Dreigrosche-
noper-Combo zu Beginn der vergangenen Spielzeit war. Auch die 
Schauspieler Stefan Holm, Cornelia Heilmann und Alice Katharina 
Schmidt, die in der Dreigroschenoper bereits ihr musikalisches 
Können präsentierten, sind im Liederabend-Ensemble vertreten.
Inszenierung: Carsten Ramm
Musikalische Leitung: Hennes Holz
Ausstattung: Ines Unser
Musiker: Hennes Holz, Mario Fadani
Mit: Salma Regragui, Alice Katharina Schmidt; Philipp Dürschmied, 
Stefan Holm, Wolf E. Rahlfs
12. Januar 2012, 19.30 Uhr
Bretten, Stadtparkhalle
Vorverkauf:
Tourist-Info Bretten, Tel. 07252-583710
Buchhandlung Landmesser, Tel. 07252-2442
Buchhandlung Kolibri, Tel. 07252-957343

Silberschatten - Ombra d’Argento 
Monica Dengler: Keltische Harfe; Massimo Ferri: Mandola
Bürgersaal im Alten Rathaus, Marktplatz, Sonntag, 22.01.2012 18 
Uhr
Wie die Musiker aus alten Zeiten, die von Land zu Land zogen und 
auf Stadt- und Dorffesten mit ihrer Musik und ihren Geschichten 
jeweils Neuheiten, Informationen und Kultur brachten, lässt sich 
auch das Duo von seinen Reisen und Erlebnissen beeinflussen, 
ohne dabei die eigenen Wurzeln zu vergessen. Die verschiedenen 
Inspirationen und Einflüsse haben sie auf eine neue Art zu ihrer 
eigenen Musik verarbeitet. 
Eintritt: 11,- €; ermäßigt 7,- €

Das Finanzamt Bruchsal informiert: 

Stimmt Ihr Lohnsteuerabzug? 
Die elektronische Lohnsteuerkarte startet später

Der Starttermin des neuen Verfahrens der elektronischen Lohnsteuerab-
zugsmerkmale (ELStAM) wird aufgrund unerwarteter technischer Schwie-
rigkeiten auf den 1. Januar 2013 verschoben. Die Papierlohnsteuerkarte 
gilt länger, also auch für das Jahr 2012.
Was passiert, wenn sich nichts geändert hat?
Haben sich gegenüber den Eintragungen auf der Lohnsteuerkarte 2010 
bzw. der Ersatzbescheinigung 2011 keine Änderungen ergeben, besteht 
kein Handlungsbedarf. Nur bei Änderungen ab dem 1. Januar 2012 wird 
der Gang zum Finanzamt notwendig. Was ist zu tun, wenn die Eintra-
gungen auf der Lohnsteuerkarte oder der Ersatzbescheinigung nicht 
mehr aktuell sind?
Stimmen die auf der Lohnsteuerkarte 2010 bzw. der Ersatzbescheinigung 
2011 eingetragenen Lohnsteuerabzugsmerkmale nicht mehr (z. B. zu 
günstige Steuerklasse oder zu hohe Zahl der Kinderfreibeträge), muss 
der Arbeitnehmer beim Finanzamt eine Änderung beantragen. Der vom 
Finanzamt daraufhin erstellte Ausdruck der ab dem Jahr 2012 gültigen 
ELStAM ist dem Arbeitgeber vorzulegen. Denn nur wenn dem Arbeit-
geber die aktuellen Informationen vorliegen, kann er die Lohnsteuer 
richtig berechnen.
Ich war schon im Finanzamt, habe aber keinen Ausdruck der ELStAM 
erhalten. Was ist zu tun? 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die in der Zeit vom 1. Juli 2011 
bis zum 7. November 2011 bereits eine Änderung ihrer Lohnsteuerab-
zugsmerkmale beim Finanzamt beantragt, aber keinen Ausdruck erhalten 
haben, wird noch im Dezember eine entsprechende Bescheinigung über-
sandt. Diese ist unbedingt dem Arbeitgeber vorzulegen.

Das Finanzamt Bruchsal informiert:

Keine Vordrucke mehr vom Finanzamt 
Versand der Steuererklärungsvordrucke eingestellt

Die Steuerverwaltung des Landes Baden-Württemberg stellt ab sofort den 
Zentralversand der Steuererklärungsvordrucke ein. Das gilt erstmals für 
die Steuererklärung für das Jahr 2011. Der Papierversand der Erklärungs-
vordrucke ist nicht mehr zeitgemäß, teuer und auch nicht umweltfreund-
lich. Die elektronische Steuererklärung setzt sich mehr und mehr durch. 
Die Steuerverwaltung stellt hierzu kostenlos ihr Verfahren ELSTER zur 
Verfügung. Viele Bürgerinnen und Bürger nutzen aber auch kommerzielle 
Steuersoftwareprogramme. Der zentrale Vordruckversand verursachte 
in den letzten Jahren einen sehr hohen Aufwand. Die Versendung der 
Erklärungsvordrucke hat jährlich durchschnittliche Kosten in Höhe von 
rund 860.000 Euro verursacht. Mit der Abschaffung des Zentralversands 
folgt Baden-Württemberg der Mehrheit der Länder. In 12 anderen Bun-
desländern ist er nicht üblich. Nähere Informationen zur elektronischen 
Steuererklärung finden Sie unter www.elster.de. Darüber hinaus bietet 
die Steuerverwaltung die Vordrucke in Kürze auch unter www.fa-baden-
wuerttemberg.de elektronisch zum ausfüllen und herunterladen an. Für 
die Bürger des Landes Baden-Württemberg, die auch zukünftig ihre 
Steuererklärung auf den amtlichen Papiervordrucken abgeben möchten, 
werden wie bisher die Vordrucke in den Finanzämtern sowie in vielen 
Gemeindeämtern zur Abholung vorgehalten. Eine Übersendung der Vor-
drucke durch das Finanzamt auf Anfrage des Bürgers ist grundsätzlich 
nicht vorgesehen. 
Als besonderen Service bietet das Finanzamt Bruchsal an, dass sich die 
Steuerbürger ab sofort Vordrucke wochentags von 7.00 bis 18.30 Uhr im 
Durchgang von der Schönbornstraße zum Parkplatz in der Wilderichstraße 
abholen können.

Bäderkino war ein voller Erfolg
Viel Spaß hatten die zahlreichen Kinder und Jugendlichen am 10.12.2011 
in der Bäderwelt Bretten. Zum ersten Mal war das Bäderkino in der Bä-
derwelt Bretten mit den beiden Filmen „Rio und Piraten der Karibik 4“ 
zu Gast - und dann so eine großartige Stimmung. Die Schwimmhalle war 
proppevoll - die Stimmung am Kochen! So muss eine Kino-Party aussehen! 
Weitere Höhepunkte für die jungen Badegäste waren der Arschbomben-
Wettbewerb, Spiel & Spaß im Wasser und selbstverständlich der Besuch 
des Nikolauses, der mit kleinen Geschenken eine vorweihnachtliche 
Stimmung verbreitete. Unser besonderer Dank gilt unseren Sponsoren 
und Mitarbeiter, die es durch ihre Unterstützung möglich gemacht hat, 
das Hallenbad der Bäderwelt Bretten in eine spannende und spaßige 
Hochburg zu verwandeln. (Foto rechts)

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) 
und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes und 
Ihre Telefonnummer durch. 

Die Sperrmüll-Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Anzeigenschluß „Sperrmüll-Fundgrube“ ist Freitag 12 Uhr für die 
Ausgabe der nachfolgenden Woche. 

Eckledercouch, braun, 2-teilig 3 m und 2,50 m lang, Tel. 4622

Online-Formulare im Internetauftritt der Stadt
Im Formularserver der Stadtverwaltung Bretten bieten wir Ihnen verschie-
dene Online-Formulare an. Viele dieser Formulare können Sie bequem 
zu Hause am Bildschirm ausfüllen. Das ausgefüllte und ausgedruckte 
Formular senden Sie per Post oder Fax an die Stadtverwaltung Bretten, 
Postfach 1560, 75005 Bretten. Natürlich können Sie das Formular auch 
persönlich während der Sprechzeiten der Stadtverwaltung Bretten abge-
ben. Link zum Formularserver: www.bretten.de/cms/node/9327


